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VVoorrwwoorrtt

Liebe Mitglieder, auf ein Neues! Hier eine 
kleine Rückschau und ein Blick in die 
Zukunft. Denkt man darüber nach, richten 
sich die Gedanken ganz zwangsläufig auf 
das Ziel, auf die Motivation zum „großen 
Ganzen“.  Aber der Reihe nach. 

Voller Elan wurde das Jahr 2022 mit der 
Herrichtung der Sportanlagen angegangen. 
Etliche Freiwillige legten Hand an den 
Sportplatz und die Tennis anlage. Leider 
gab es auch einen ärger lichen Rückschlag 
durch Vandalismus am Vereinsheim. 
Dadurch ließen sich unsere Mitglieder aber 
nicht verdrießen! Anschließend wurde das 
gesamte Frühjahr durch und im Sommer 
nach Kräften am Fußball platz gearbeitet 
und in sehr viel Wasser „investiert“.  Durch 
dieses Engagement wurde letztendlich 
unser Ziel erreicht, einen gut bespielbaren 
Fußballplatz zu erhalten.   

Ende September kam endlich die Unter­
zeichnung des Nutzungsvertrages für die 
gesamte Sportanlage mit der Gemeinde 
zustande. Damit ist die Nutzung der Anlage 
bis in das Jahr 2046 gesichert. Leider kam 
die Antragsstellung für die Laufbahnsanie­
rung noch nicht zustande. Hierzu zeichnet 
sich eine alternative Lösung ab und das 
wieder durch den Mut zur kontroversen 
Diskussion.

Insgesamt ist mit dem Nutzungsvertrag die 
Grundlage für zukünftige Planungen ge­
schaffen worden. So wurde beispielsweise 
mit der Renovierung des Vereinsheims 
begonnen.  Dort machen wir weiter, für 
eine gute sportliche Zukunft und die 
Attraktivität unseres TuS und aller seiner 
Mitglieder.

Bernd­Henning Reupke
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Einladung (10.03.2023) 

EEiinnllaadduunngg  zzuurr  MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg  ddeess  
TTuuSS  HHoohheenneeggggeellsseenn  vvoonn  11889922  ee..VV..  
aamm  FFrreeiittaagg,,  ddeenn  1100..  MMäärrzz  22002233,,  iimm  „„GGeeoorrgg­­WWuullffeess­­SSaaaall““  ((BBöörrddeehhaallllee))

Beginn: 19:00 Uhr

Achtung! Nach wie vor besteht das Risiko einer Corona­Infektion. Daher empfehlen wir 
für besonders gefährdete Personen das Tragen einer FFP2­Maske, zumindest bis Sie an 
Ihrem Platz sind.

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Ehrung der Verstorbenen

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Versammlungseinberufung, sowie der 
anwesenden stimmberechtigten und nicht stimmberechtigten Mitglieder

4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2022

5. Ehrung der Kinder und Jugendlichen

6. Berichte

a) Vorstand allgemein
b) Schatzmeisterin (besondere Anfragen bis zum 18. Februar 2023)
c) Kassenprüfer 
d) Leiter der Abteilungen

7. Entlastung des Geschäftsführenden Vorstandes, der Schatzmeisterin 
und der Leiter der Abteilungen

8. Neuwahlen:

a) 2. Vorsitzende/r i) Vereinsjugendwart/in
b) 3. Vorsitzende/r j) Jugendwart/in Turnabteilung
c) Schatzmeister/in k) Jugendwart/in Fußballabteilung
d) Leiter/in Turnabteilung l) Jugendwart/in Tischtennisabteilung
e) Leiter/in Fußballabteilung m) Jugendwart/in Tennisabteilung
f) Leiter/in Tischtennisabteilung n) Stellvertretende/r Schatzmeister/in
g) Leiter/in Tennisabteilung o) 2 Kassenprüfer und 2 Stellvertreter
h) Leiter/in Wanderabteilung

9. Ehrungen

10. Anträge (Anträge müssen bis spätestens 18. Februar 2023 schriftlich an den 
geschäftsführenden Vorstand eingereicht werden)

11. Sonstiges

Es werden Getränke und ein Imbiss gereicht.

Der geschäftsführende Vorstand des TuS Hoheneggelsen von 1892 e. V.
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BBeerriicchhtt  22002222  uunndd  AAuussbblliicckk  22002233

PPeerrssoonneelllleess

Erfreulicherweise hatte sich Tanja Brandes 
als Spartenleiterin Turnen der Wahl ge­
stellt. Diese wurde einstimmig bestätigt. 
Herzlichen Glückwunsch!

Inzwischen steht auch die Struktur der Fuß­
ballsparte. Dazu gehört Dimitri Tschpalla, 
der sich bereit erklärt hat die Spartenleitung 
zu übernehmen und Kristian Scherf, der die 
Mannschaftsbetreuung übernommen hat. 
Michael Peter hat den Job des Platzwarts 
übernommen. 

Im geschäftsführenden Vorstand wurden 
die bisherigen Personen in ihren Funktio­
nen bestätigt.   

NNuuttzzuunnggssvveerrttrraagg  SSppoorrttggeelläännddee

Am 13.09.2022 wurde der Nutzungsvertrag 
für das gesamte Sportgelände, also den 
Sportplatz, die Tennisplätze und das 
Vereinsheim von unserem neuen Bürger­
meister Herrn René Marienfeldt und Bernd­
Henning Reupke sowie Holger Glöckner, 
feierlich unterzeichnet. Der Nutzungsver­
trag ist formell ein Pachtvertrag mit einer 
Laufzeit von 25 Jahren. Diese endet am 
31.12.2046. 

Insgesamt wurde mehr als drei Jahre über 
den Vertragsinhalt diskutiert. Zeitweise wur­
de auch ein Fachanwalt des LSB hinzuge­
zogen, was allerdings der Erklärung 
rechtlicher Fragen diente und nicht dem 
Zweck einer juristischen Auseinanderset­
zung. Galt es doch eine klare Abgrenzung 
des ebenfalls zum Sportgelände gehören­
den Osterfeuerplatzes zu finden. Mit dem 
Ergebnis sind alle Beteiligten zufrieden, so 
dass in dieser Hinsicht unserem Verein 
nichts mehr im Wege steht.   

SSaanniieerruunngg  LLaauuffbbaahhnn

Seit rund fünf Jahren wird nun schon an 

Vorbereitungen zur Sanierung und Finan­
zierung der schadhaften Laufbahn gearbei­
tet. Klarheit besteht darin, dass dieses 
Projekt ohne öffentliche Zuschüsse nicht zu 
bewerkstelligen ist. Der Vorstand beschäf­
tigte sich daher von Projektbeginn an mit 
der Frage der notwendigen Schritte zur 
Zielerreichung. Im TuS­intern und in sepa­
raten Veranstaltungen wurde wiederholt 
über dieses Thema berichtet. So wurden 
Angebote eingeholt und diese verglichen. 
Was ist nötig? Was können wir uns leisten? 
So lauteten die Fragen. Lehrgänge wurden 
besucht. Der Kontakt zum Kreissportbund 
Hildesheim (KSB) wurde hergestellt und 
zahlreiche Beratungsgespräche wurden 
geführt. Letztlich kristallisierte sich eine Zu­
schuss­Beantragung über den KSB heraus. 
Auf dieses Ziel wurde bis zum 30.09.2022 
hingearbeitet. Daher auch die Notwendig­
keit für den Abschluss des Nutzungsvertra­
ges, als eine der Voraussetzungen zur 
Antragsstellung. Der Gemeinderat hatte 
zwischenzeitlich bereits Mittel in Höhe von 
ca. 38.000 € für den Sanierungsanteil der 
Gemeinde bewilligt. Der Antrag wurde je­
doch trotz allem nicht eingereicht, da nach 
wie vor bürokratische Hemmnisse und eine 
angezweifelte Rechtfertigung dem Projekt 
im Wege stand und steht. Einzelne, aber 
entscheidende Skeptiker außerhalb des 
TuS zweifeln den Sinn der Laufbahnsanie­
rung beispielsweise mit dem Argument an, 
der TuS verfüge nicht über eine Leicht­
athletik­Abteilung.   

Der geschäftsführende Vorstand hat be­
schlossen nicht aufzugeben. Wir bitten da­
her weiter, um die Unterstützung aller 
TuS­Mitglieder. 

NNeeuubbeeggiinnnn  FFuußßbbaallll

Nachdem sich bereits im Sommer 2021 die 
Gründung einer ersten Herrenmannschaft 
abzeichnete, wurden im Frühjahr dieses 
Jahres die Vorbereitungen auf den Neube­
ginn sehr konkret. Neben der Klärung orga­
nisatorischer Fragen, beschäftigte sich der 
Vorstand schwerpunktmäßig mit der 



Seite 6 TuS­intern

Vorstand (Bericht & Ausblick)

Herrichtung des Fußballplatzes. Angebote 
zu einer fachlich gründlichen Instandset­
zung der Rasenfläche wurden eingeholt 
und es wurde ein Zuschussantrag gestellt, 
da sich relativ schnell ein großer, auch fi­
nanzieller Aufwand herausstellte. Leider lief 
uns im Frühjahr die Zeit davon. Die Be­
spielbarkeit des Rasens musste sicherge­
stellt werden. Zum Glück kam der Kontakt 
zur Fachfirma Jürgen von Einem zustande. 

Dank zahlreicher und trotzdem kostengüns­
tiger Einsätze der Firma von Einem konnte 
zum Saisonbeginn ein akzeptabler Zustand 
des Sportplatzes hergestellt werden. Einzig 
die sommerliche Hitze und langanhaltende 
Trockenheit setzte dem Rasen und unse­
rem Portemonnaie arg zu. Nur dank des 
Einsatzes zahlreicher Fußballer, einer 
Übung der Freiwilligen Feuerwehr und 

weite  rer Helfer konnte der Platz bespielbar 
bleiben. Natürlich wurde vom Vorstand 
auch die berechtigte Kritik nach dem hohen 
Wasserverbrauch bedacht. Es galt jedoch 
abzuwägen, wäre doch ansonsten der Auf­
wand des Frühjahrs nutzlos gewesen.   

Nach dem Trainingsstart am Beginn des 
Jahres, dass zunächst in der Bördehalle 
aufgenommen werden konnte, wurde das 
Training im Frühjahr auf den Platz verlegt. 
Am 21.08.2022 fand nach fünf Jahren erst­
mals wieder ein Heimspiel der 1. Herren 
des TuS Hoheneggelsen statt. Das Spiel 
gegen den VFL Giften II endete mit 13:0 ! 

Eine weitere vielversprechende Entwick­
lung nimmt im Bereich des Kinder­ und Ju­
gendfußballs Form an. In Zusammenarbeit 
zwischen uns, dem TSV Söhlde und dem 
TuS Nettlingen wurde die Gründung einer 
Jugendspielgemeinschaft (JSG) beschlos­
sen, deren Ziel es ist, Spieler und Spiele­
rinnen aus dem Gemeindegebiet zu 
gewinnen und dadurch ein breites Angebot 
über alle Altersgruppen bereitzustellen. 
Erste „Schnupper“­Trainings im August ver­
liefen sehr gut, waren doch jeweils rund 50 
Kinder dabei. 

Der gesamte TuS wünscht der Fußball­
mannschaft und der JSG weiterhin Erfolg 
und den 1. Herren einen baldigen Aufstieg.
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LLaauuffggrruuppppee  uunndd  YYooggaa

Leider kam die Gründung einer Laufgruppe 
und die Schaffung eines Yoga­Angebotes 
nicht zustande. 

Der Vorstandsbeschluss des vergangenen 
Jahres für ein Yoga­Angebot in Hoheneg­
gelsen konnte nicht umgesetzt werden, da 
nach wie vor ein Übungsleiter fehlt. Bitte 
meldet euch beim Vorstand, wenn ihr einen 
entsprechenden Übungsleiter empfehlen 
könnt.

Die oben aufgeführten Aktivitäten bzw. An­
regungen sollen Beispiele sein für Ideen, 
die unter anderem unseren Verein kenn­
zeichnen und für eine Fortentwicklung sor­
gen. Wer weitere Ideen oder Interessen 
hat, der soll sich bitte an den Vorstand 
wenden.

VVaannddaalliissmmuuss

Anfang des Jahres wurde unser Sportge­

lände von Vandalen heimgesucht. Wir erin­
nern uns: Vandalen sind ein eigentlich 
ausgestorbener germanischer Volksstamm, 
der einst Rom plünderte. Tatsache ist, dass 
vorsätzlich und völlig sinnlos Gegenstände 
zerstört worden sind. Schaden in vierstelli­
ger Höhe entstand; eine Anzeige wurde er­
stattet. Leider wurden die Täter nicht 
erwischt. Am 10.12.2022 wurden zwei alte 
PKW­Reifen und ein kaputter Plastikstuhl 
auf dem Tennisplatz entdeckt. Wer tut so 
etwas? Wer etwas in dieser Richtung 
beobachtet, möge es bitte dem Vorstand 
melden.

AAuussbblliicckk

Im zu Ende gehenden Jahr wurde mit der 
Renovierung des Vereinsheims begonnen. 
Dank eines Zuschusses der Gemeinde 
wurden Jalousien und etliche Türen ausge­
tauscht. Die Renovierung elektrischer Ein­
richtungen soll im kommenden Jahr folgen. 
Danach soll ein Anstrich des Eingangsbe­
reichs und an einer verbesserten Akustik 
im Gastraum gearbeitet werden. Weitere 
Dinge müssen in Angriff genommen wer­
den: Die Heizung ist beispielsweise beina­
he 40 Jahre alt. Es soll eine Grillhütte 
errichtet werden und ggf. eine Photovoltaik­
anlage installiert werden. Langfristig könnte 
noch ein Anbau eines Gerätelagers als Er­
satz für die abgängige Fertiggarage hinzu­
kommen. 

Als konstante Größe hat sich das Engage­
ment der Mitglieder herausgestellt. Vielen 
Dank dafür. Unabhängig davon brauchen 
wir Nachwuchs. Ich bin da sehr zuversicht­
lich, was sich beispielsweise an unserer 
Fußball­Mannschaft, an den Turnern und 
am Tennis zeigt. Letztere führten 2022 ein 
erfolgreiches Schnuppertraining durch. 
Dranbleiben und Leute ansprechen!  Macht 
bitte Werbung für den TuS. Wir haben es 
verdient.   

Bernd­Henning Reupke
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PPrroottookkoollll

der Mitgliederversammlung des TuS Hoheneggelsen von 1892 e.V. 
am Freitag, dem 29. April 2022, im „Georg­Wulfes­Saal“ (Bördehalle).

Beginn: 19.00 Uhr, Ende: 21.05 Uhr

Anwesenheit lt. Anwesenheitsliste: 
52 stimmberechtigte Mitglieder, 6 nicht stimmberechtigte Mitglieder und 4 Gäste

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Ehrung der Verstorbenen

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Versammlungseinberufung, sowie der anwesen­
den stimmberechtigten und nicht stimmberechtigten Mitglieder

4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2021

5. Ehrung der Kinder und Jugendlichen

6. Berichte

a) Vorstand allgemein
b) Schatzmeisterin (besondere Anfragen bis zum 14. April 2022)
c) Kassenprüfer 
d) Leiter der Abteilungen

7. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der Schatzmeisterin und der Leiter der 
Abteilungen

8. Neuwahlen

a) 1. Vorsitzende/r i) Vereinsjugendwart/in
b) 3. Vorsitzende/r j) Jugendwart/in Turnabteilung
c) Geschäftsführer/in k) Jugendwart/in Fußballabteilung
d) Leiter/in Turnabteilung l) Jugendwart/in Tischtennisabteilung
e) Leiter/in Fußballabteilung m) Jugendwart/in Tennisabteilung
f) Leiter/in Tischtennisabteilung n) Stellvertretende/r Schatzmeister/in
g) Leiter/in Tennisabteilung o) Ältestenrat (3 Mitglieder für 2 Jahre)
h) Leiter/in Wanderabteilung p) 2 Kassenprüfer und 2 Stellvertreter

9. Ehrungen

10. Anträge (Anträge müssen bis spätestens 14. April 2022 schriftlich an den 
geschäftsführenden Vorstand eingereicht werden.)

11. Verschiedenes
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zzuu  TToopp  11::   
((EErrööffffnnuunngg  uunndd  BBeeggrrüüßßuunngg))

Bernd­Henning Reupke begrüßte die anwe­
senden Mitglieder.

zzuu  TToopp  22::   
((EEhhrruunngg  ddeerr  VVeerrssttoorrbbeenneenn))

Seit der letzten Mitgliederversammlung 
verstarb das Mitglied Manfred Ostwald. 

Die Anwesenden erhoben sich von ihren 
Plätzen, um dem Verstorbenen zu geden­
ken und ihm Respekt zu bekunden.

zzuu  TToopp  33::
((FFeessttsstteelllluunnggeenn))

Es wohnen der Versammlung 52 stimm ­
berechtigte, 6 nicht stimmberechtigte 
Mitglieder und 4 Gäste bei. 
Der 1. Vor sitzende stellt die ordnungsge­
mäße Einberufung und Beschlussfähigkeit 
der Versamm lung fest. 

Zu der Tagesordnung gab es aus der 
Versammlung keine Einwände.

zzuu  TToopp  44::   
((PPrroottookkoollll­­GGeenneehhmmiigguunngg))

Das Protokoll der Jahreshaupt ­
versammlung 2021 wurde bereits im TuS­
intern (Ausgabe 66) veröffentlicht. Auf 
Nachfrage von Bernd­Henning Reupke, ob 
das Protokoll verlesen werden sollte, 
verzichtet die Versammlung einstimmig auf 
das zusätzliche Verlesen. 
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

zzuu  TToopp  55  ((EEhhrruunngg  ddeerr  
KKiinnddeerr  uunndd  JJuuggeennddlliicchheenn))

(Unterstrichene waren anwesend)

 Für 10­jährige Treue zum Verein er­
hielten die Nadel in Bronze:

Melissa Illner, Laura Piegsa, Leon 
Völlkopf und Ben Noah Weidner

zzuu  TToopp  66aa::
((BBeerriicchhtt  ddeess  VVoorrssttaannddeess))

Bernd­Henning Reupke berichtet, dass 

– es vermehrt zu Vandalismus­Schäden 
am Vereinsheim durch Jugendliche 
kam 

– etliche Arbeitseinsätze absol viert wor ­
den sind

– mit der Herrichtung des Fußballplatzes 
begonnen wurde

– die Sanierung der Laufbahn 2023 erfol ­
gen soll

– die Heizung aus dem Jahre 1983 mittel ­
fristig erneuert werden muss

– der Abschluss des Nutzungsvertrages 
bevor steht.

Ortsbürgermeisterin Christina Bartels sowie 
Bürgermeister René Marienfeldt richten 
ihre Grußworte an die Anwesenden der 
Mitgliederversammlung.

zzuu  TToopp  66bb::
((BBeerriicchhtt  ddeerr  SScchhaattzzmmeeiisstteerriinn))

Anfragen sind bei unserer Schatzmeisterin 
nicht eingegangen, so dass sie gleich mit 
ihrem Bericht beginnen konnte. 

Der Kassenbericht 2021 wurde der Ver­
sammlung in einer detaillierten Aufstellung 
von Andrea Frömling vorgestellt. Es waren 
307 Buchungsposten.

Mitgliederstand per 31.12.2020 ­460­ 
Mitgliederstand per 31.12.2021 ­450­

Der Bericht und Details können beim ge­
schäftsführenden Vorstand eingesehen 
werden.
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Am 08. April 2022 wurde die Kasse von 
Monika Rohmann und Maurice Bisson 
geprüft.

zzuu  TToopp  66cc::
((BBeerriicchhtt  ddeerr  KKaasssseennpprrüüffeerriinn))

Die Kassenprüferin Monika Rohmann 
bescheinigt der Schatzmeisterin Andrea 
Frömling eine einwandfreie Kassenführung 
und bittet, um die Entlastung der 
Schatzmeisterin.

zzuu  TToopp  66dd::
((BBeerriicchhtt  ddeerr  AAbbtteeiilluunnggeenn))

Turnen: (Karin Gundelach)

Montags und donnerstags findet die 
Wirbelsäulen­ sowie montagnachmittags 
die Damengymnastik statt. Dienstags findet 
die Herzgruppe, Volleyball und das Eltern­
Kind­Turnen statt. Mittwochs geht es mit 
Frühsport und Zumba weiter. Donnerstags 
steht Kinderturnen an. Freitags findet das 
Mädchenturnen statt und abends ist die 
Freitagsgruppe in der Halle. Mittwochs und 
freitags wird gewalkt.

Fußball: (Bernd­Henning Reupke)

Der Fußballplatz wurde hergerichtet. 
15 – 20 Fußballer starten unter der Leitung 
von Trainer Olaf Barke am 01.07.2022.

Tischtennis: (Tilmann Schwerk)  

Neulich im Oktober habe ich hier zuletzt 
gestanden und an dem Abend habe ich 
gesagt: „Mein letzter Bericht ist zwar schon 
über eineinhalb Jahre her und trotzdem 
kann ich gar nicht so viel erzählen……“. 
So ist 's (fast) auch heute wieder…….

Kurz nach der Oktober­Versammlung 
wurde Mitte November die TT­Punktspiel­
Saison wieder unterbrochen. Zu diesem 

Zeitpunkt war die Vorrunde bis auf wenige 
Spiele abgeschlossen. Die Unterbrechung 
war angekündigt zunächst für 6 Wochen 
bis Weihnachten und wurde dann erst bis 
Ende Januar und schließlich bis Ende 
Februar verlängert. Wobei es spätestens 
im Februar schwierig nachzuvollziehen war 
=> Die Handballer starteten wieder mit 
Punktspielen, während wir von unserem 
Verband vertröstet wurden. Dabei kann ich 
ausdrücklich bestätigen, dass es sich beim 
Tischtennis im Gegensatz zum Handball 
grundsätzlich um eine nahezu kontaktlose 
Sportart handelt  ­  leider…… (Aber zum 
Glück nur  während der Punktspiele…..)   

Im März ging es dann wieder los. Aufgrund 
der langen Pause und des Saisonabschlus­
ses im April wurde festgelegt, dass nur die 
Hinrunde zu Ende ausgespielt wird, die 
Rückrunde wurde gestrichen. Auf­ und Ab­
stiegsregelungen gelten unverändert. 
Eigentlich hatte jede Mannschaft jetzt im 
Frühling noch 1­2 Spiele, die dann aber 
teilweise nicht gespielt wurden, weil genau 
zu dieser Zeit im März eben Corona zu 
neuer Hochform aufgelaufen war.

Und so sah es dann für unsere 
Mannschaften am Ende aus:

Herren I:  ­1. Bezirksklasse­

Die Mannschaft belegt nach der 
Einfachrunde mit 2:18 Punkten nur den 11. 
Platz (von 11 Mannschaften) und steigt 
daher nach 3 Jahren leider wieder ab in die 
2. Bezirksklasse. Aufgrund Corona konnte 
kein einziges Spiel mit voller Mannschaft 
bestritten werden, so dass der Abstieg 
nicht zu verhindern war. Besonderheit am 
Rande: Beim einzigen Sieg der Saison 
gegen Achtum mit 9:7 holte Rika Pape als 
Ersatzspielerin den entscheidenden letzten 
Sieg­Punkt im Einzel.

Herren II:  ­1. Kreisklasse­

Ganz anders die sportliche Situation bei 
der 2. Herren. Nachdem man im Vorjahr 
fast abgestiegen war, konnte das Team von 
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Mannschaftskapitän Ullo Pape in dieser 
Saison mit 14:2 Punkten ganz überra­
schend die Meisterschaft erringen und 
damit den Aufstieg und die Rückkehr in die 
Kreisliga feiern. 

Herren III:   ­3. Kreisklasse­

Genau so erfreulich und unerwartet die 
Ergebnisse der 3. Herren. Mit 11:3 Punkten 
belegte man mit großem Vorsprung Platz 2 
in der Tabelle und steigt damit ebenfalls auf 
und spielt in der kommenden Saison in der 
2. Kreisklasse.

Somit spielt keine der drei Mannschaften 
im kommenden Jahr in der gleichen Klasse 
wie in dieser Saison. 2 Aufstiege und ein 
Abstieg – das ist doch unterm Strich ganz 
erfreulich!!

Insgesamt fürchte ich aber doch, dass uns 
Corona und vor allem seine längerfristigen 
Auswirkungen ­also quasi Tischtennis 
Long­Covid ­ schwer treffen wird. Es ist im 
Moment noch nicht einzuschätzen, ob 
tatsächlich alle Aktiven wieder zurückkom­
men, wenn der Spielbetrieb wieder ganz 
normal ablaufen wird – oder ob nicht doch 
der eine oder andere sich dauerhaft 
verabschieden wird. 

Zu dem Jahres­Bericht gehören auch 
immer die aktuellen Vereinsmeister (auch 
wenn sie im Oktober schon genannt wur­
den):

Die Vereinsmeister:

Herren:

1. Thomas Engwicht
2. Marcel Kuhrmeyer
3. Rika Pape und Dierk Rohwedder

Doppel:

1. Thomas Engwicht / Julian Weltzien
2. Ulrich Pape / Frank Hofmann

Zufällige Besonderheit: Vereinsmeister 
wurde ein Spieler aus der 1. Herren zusam­

men mit einem Jugendlichen und Vizever­
einsmeister wurde ein Spieler aus der 2. 
Herren mit einem Spieler der 3. Herren. 
Mehr Ausgeglichenheit geht nicht!

Normalerweise erwähne ich an dieser 
Stelle gern noch ein Special über unsere 
Konkurrenz aus Söhlde. Das geht dieses 
Jahr leider nicht, da wir in dieser Saison im 
Herrenbereich keine einzige Söhlder Mann­
schaft als Gegner in unseren Staffeln 
hatten – die sind eben einfach zu schlecht.

Tischtennis Jugend: (Ulrich Pape)

IDie Jugendmannschaft hat kein einziges 
Punktspiel verloren und steht somit mit 9:1 
Punkten auf den ersten Platz. Nächstes 
Jahr werden sie somit in der Kreisliga 
spielen. Finn Werner hat alle seine Einzel­
spiele gewonnen und hat eine 12:0 Bilanz. 
Zusammen mit Aaron stehen sie im Doppel 
mit 5:0 in der Tabelle.

Da immer mehr Kinder zum Training 
kommen, wird es eine zweite Jugendmann­
schaft mit ca. 10 Kindern geben. Derzeit 
nehmen auch zwei Ukrainerinnen am 
Training teil.

Am 30.04. finden in Nettlingen die Mini­
Meisterschaften statt, an denen auch die 
Kinder vom TuS Hoheneggelsen teilneh­
men werden.

Ein Dank geht an die Trainer Rika Pape 
und Jan Ebeling.

Tennis: (Bernd­Henning Reupke)

Andrea Gogolin ist heute leider nicht 
anwesend. Bernd­Henning Reupke kann 
lediglich berichten, dass morgen die 
Tennis­Saison beginnt.

Wandern: (Martin Lutter)

Im August wird es eine Tagesfahrt in die 
Heide mit einem Kaffeetrinken geben. 
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zzuu  TToopp  77::
((EEnnttllaassttuunnggeenn))

Aus der Versammlung wurde der Antrag 
auf Entlastung des geschäftsführenden 
Vorstandes, der Schatzmeisterin und der 
Leiter der Abteilungen gestellt.

Die Versammlung stimmt dem Antrag 
einstimmig bei einer Enthaltung zu.

zzuu  TToopp  88::
((NNeeuuwwaahhlleenn))

a) 1. Vorsitzende/r: 
Vorschlag Wiederwahl. Bernd­Henning 
Reupke wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

b) 3. Vorsitzende/r: 
Kein Vorschlag. 
Die Funktion bleibt unbesetzt.

c) Geschäftsführer/in: 
Vorschlag Wiederwahl. Jasmin Bänsch 
wird einstimmig bei einer Enthaltung 
gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an.

d) Leiter/in Turnabteilung: 
Vorschlag Tanja Brandes. Tanja 
Brandes wird einstimmig gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an.

e) Leiter/in Fußballabteilung: 
Kein Vorschlag. 
Die Funktion bleibt unbesetzt.

f) Leiter/in Tischtennisabteilung: 
Vorschlag Wiederwahl. Tilmann 
Schwerk wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

g) Leiter/in Tennisabteilung: 
Vorschlag Wiederwahl. Andrea Gogolin 
wird einstimmig  bei einer Enthaltung 
gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an. 

h) Leiter/in Wanderabteilung: 

Vorschlag Wiederwahl. Martin Lutter 
wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

i) Vereinsjugendwart/in: 
Vorschlag Nancy Blum. Nancy Blum 
wird einstimmig gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an.

j) Jugendwart/in Turnabteilung: 
Vorschlag Vanessa Lönnecker. Vanessa 
Lönnecker wird einstimmig bei 3 
Enthaltungen gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an.

k) Jugendwart/in Fußballabteilung: 
Kein Vorschlag. 
Die Funktion bleibt unbesetzt.

l) Jugendwart/in Tischtennisabteilung:
Vorschlag Wiederwahl. Ulrich Pape wird 
einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an. 

m) Jugendwart/in Tennisabteilung: 
Kein Vorschlag. 
Die Funktion bleibt unbesetzt.

n) Stellvertretende/r Schatzmeister/in: 
Vorschlag Ralph Ebeling. Ralph Ebeling 
wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

o) Ältestenrat: 
Vorschlag Marga Löhr, Bernhard 
Schweda und Manfred Bergander. 
Marga Löhr, Bernhard Schweda und 
Manfred Bergander werden einstimmig 
gewählt. 
Sie nehmen die Wahl an.

p) 2 Kassenprüfer/innen 
und 2 Stellvertreter/innen: 
Vorschlag Maurice Bisson und Anita 
Bergander und als Stellvertreter/in Kalli 
Gundelach und Annette Ebeling. Alle 4 
werden einstimmig gewählt. 
Sie nehmen die Wahl an.
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zzuu  TToopp  99::
((EEhhrruunnggeenn))

(Unterstrichene waren anwesend)

 Für 10­jährige Treue zum Verein erhält 
die Nadel in Bronze:

Sabine Brieke, Werner Holze, Helga 
Klemke, Hans­Henning Nies, Hanna 
Piegsa, Kerstin Reupke, Oliver Rose, 
Bernward Vollmer, Lisa Wachtmann, 
Jana Wolter

 Für 25­jährige Mitgliedschaft wurden 
geehrt:

Jasmin Bänsch, Ilse­Dore Dunau, 
Kerstin Kreuzberg, Klaus Krudewig

 Eine Ehrung für 
40­jährige Vereinstreue erhalten:

Christa Lukes, Günther Pätzold

 Eine Ehrung für 
50­jährige Vereinstreue erhalten: 

Rainer Bergander, Günter Hoffrichter, 
Dietmar Meyer, Werner Münstedt, 
Frank Nonnenmacher, Tilmann 
Schwerk, Dirk Timpe, Manfred 
Wiechert, Lieselotte Witte

 Eine Ehrung für 
65­jährige Vereinstreue erhalten:

Helga Schierding, Michael Schönfelder

 Eine Ehrung für 
70­jährige Vereinstreue erhält:

Albert Marris, Albert Weimann

 Eine Ehrung für 
75­jährige Vereinstreue erhält:

Heinrich Schierding

Wir danken allen herzlich für die 
langjährige Treue!

 Ehrung „Verdientes Mitglied“ 2021

Als „Verdientes Mitglied 2021“ wird Ulrich 
Pape geehrt.

Würdigung des Geehrten:

Bereits 1989 wurde 
Ulrich zum TuS­
Sportler des Jahres 
gewählt. Seitdem 
bringt sich Ulrich 
stets aktiv in das 
Vereins leben und 
insbesondere in 
seinen Sport ein. 
Zu einem angeneh­
men Zeitgenossen 
macht ihn dabei 
seine eher zurück­
haltende Art. Die 
Qualität solcher 
Menschen lernt 
man erst mit einer 
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gewissen Verzögerung kennen, dafür aber 
um so mehr zu schätzen. Dann allerdings 
ergibt sich ein klares, ja gefestigtes Bild: 
Auf Ulrich ist Verlass und er ist ein Vorbild. 
Sein besonderes Augenmerk gilt dem 
Nachwuchs. Zu dieser einhelligen Auffas­
sung  kam der gesamte Vorstand und 
daher wurde der Beschluss gefasst Ulrich 
Pape zum verdienten Mitglied 2022 zu 
erwählen

 Ehrung „Sportlerin des Jahres“ 2021

Der Vorstand hat beschlossen, in diesem 
Jahr ein Mitglied aus der Tischtennis­
Abteilung aus den Punktspielmannschaften 
der Herren zur „Sportlerin des Jahres“ zu 
wählen: Rika Pape.

Würdigung der Geehrten:

Rika war zu Beginn ihrer sportlichen 
Laufbahn zunächst ein wenig fremdgegan­
gen und spielte als Kind und als Jugendli­
che und auch heute noch begeistert 
Handball bei der SG Ost. Glücklicherweise 
hat sie dann aber doch noch zum 
Tischtennissport gefunden – sicherlich mit 
überzeugender Unterstützung ihres Vaters.

Schon früh ist sie als Jugendspielerin 
regelmäßig in der Herrenmannschaft als 

Ersatz eingesprungen und ist dann auch 
vorzeitig vor Erreichen der Altersgrenze in 
den Erwachsenenbereich gewechselt. Und 
Erwachsenenbereich heißt bei uns im TuS 
Hoheneggelsen eben Herren, da wir eine 
Damenmannschaft seit einigen Jahren 
leider nicht mehr zusammen bekommen. 

Bei den Herren spielte sie zunächst in der 
3. Herren im unteren Paarkreuz – wahrlich 
kein Geschenk für junge Spieler und Spie­
lerinnen ­ dann im mittleren, dann im 
oberen Paarkreuz. Als nächstes kam der 
Sprung in die 2. Herren, wo sie sich 
ebenso erfolgreich jedes Halbjahr verbes­
serte und kontinuierlich höher eingesetzt 
wurde.

Aktuell spielt Rika in der 2. Herren im 
oberen Paarkreuz und ist auch dort richtig 
erfolgreich. Damit hat sie einen ganz 
wesentlichen Anteil am diesjährigen Auf­
stieg ihrer Mannschaft in die Kreisliga.

Wenn ich über all unsere Spieler im Verein 
nachdenke, dann kann eindeutig festge­
stellt werden, dass Rika diejenige ist, die 
sich in den letzten Jahren am meisten und 
am kontinuierlichsten verbessert hat. Trai­
ningseifer zahlt sich eben aus (Rika, wer 
weiß das besser als Du und ich…).

Neben den Punktspielen war Rika auch bei 
den TT­Vereinsmeisterschaften des TuS 
regelmäßig erfolgreich. Sie wurde 2019 
und 2020 Vereinsmeisterin der Damen (in 
2021 wurde keine Damenmeisterschaft 
ausgespielt) und sie wurde bei den Herren 
in 2020 sensationell Vize­Vereinsmeisterin 
und belegte auch in 2021 wieder einen 
beachtlichen 3. Platz.

Rika, mit der heutigen Ehrung zur Sport ­
lerin des Jahres möchten wir Deine ganz 
besondere sportliche Entwicklung und Leis­
tung in den letzten Jahren auszeichnen. 
Und was Dich auch ganz besonders dafür 
qualifiziert, ist, dass Du zusammen mit 
Deinem Vater mit großem Engagement seit 
einigen Jahren das Jugendtraining leitest. 
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Und gerade bei den Jugendlichen haben 
wir aktuell ein paar Spieler, die dank Deiner 
engagierten Trainingseinheiten schon bald 
uns auch in den Herrenmannschaften viel 
Freude bereiten werden.

Rika, wir gratulieren Dir zu Deinen tollen 
sportlichen Erfolgen und danken Dir für 
Dein Engagement in unserem Verein!

zzuu  TToopp  1100::  
((AAnnttrrääggee))

Anträge lagen dem geschäftsführenden 
Vorstand nicht vor.

zzuu  TToopp  1111::
((VVeerrsscchhiieeddeenneess))

Entfällt

Jasmin Bänsch 
(Protokoll 23.07.2022)

Bernd­Henning Reupke
(Versammlungsleitung)
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Spendenaktion

SSppeennddeennaakkttiioonn  vvoonn  
EEddeekkaa­­JJaaccoobbyy

Der neue EDEKA­Markt Jacoby in der 
Hauptstraße 33 in Hoheneggelsen hat 
gleich nach seiner Eröffnung mit einer 
Spendenaktion für Vereine im Gemeinde­
gebiet begonnen. Dazu erhielten die 
Kunden nach dem Bezahlen für je zehn 
Euro Einkaufswert einen „Spenden­Chip“. 
Diese Chips konnten dann vor einer 
Spendenwand beim Lieblingsverein in ein 
Plastikröhrchen gesteckt werden und 
dienten so der Ermittlung einer Rangfolge. 
Bereits aus der Ferne war zu erkennen, 
wer die meisten Chips hatte und auf Platz 1 
der Spenden­Hitliste stand. Schließlich 
winkte für den Erstplatzierten eine Spende 
in Höhe von 1.000,00 Euro und dieses 
Geld wollte sich auch der TuS nicht 
entgehen lassen. 

Am 04. November 2022 war es dann 
soweit und alle Spenden (insgesamt 4.000 
Euro) konnten an die teilnehmenden 
Vereine und Organisationen überreicht 
werden. Insgesamt zehn Spendenschecks 
überreichte Inhaber Günther Jacoby 
gemeinsam mit seiner Tochter Jacqueline 
Jacoby an die jeweiligen Abgesandten der 
Vereine. Leider lag der TuS nicht auf den 
hoch dotierten ersten drei Plätzen, aber 
dennoch freuten wir uns sehr über den 
erhaltenen Spendenscheck in Höhe von 
250,00 Euro. 

An dieser Stelle gratulieren wir ganz 
herzlich der Jugendfeuerwehr, die sich mit 
den meisten Chips dann über den ersten 
Platz und die 1.000 Euro freuen konnte.

Bernhard Schweda

Vorstand und Mitglieder des TuS bedanken sich für die Spende von EDEKA Jacoby.
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RRüücckk­­  uunndd  AAuussbblliicckk

Nach einer mehrmonatigen Vorbereitungs­
phase startete die 1. Herren­Fußball ­
mannschaft in der 4. Kreisklasse in die 
Saison 2022/23. Der Kader von 28 Spielern 
bekam im Laufe der Saison noch weitere 
vier Neuzugänge. Insgesamt startete die 
Mannschaft mit guter und ehrgeiziger Trai­
ningsbeteiligung, sowie auch mit ersten 
Fortschritten in den Freundschaftsspielen. 
Leider ging das erste Freundschaftsspiel 
gegen Peine­Eixe auswärts mit 6:2 verlo­
ren, obwohl das Team gut angefangen und 
gute erste Eindrücke hinterlassen hatte. 
Das zweite Freundschaftsspiel wurde 
erneut auswärts gegen SC Gitter II bestrit­
ten, dieses ging mit 2:2 unent schieden aus. 
Weitere gute Ansätze waren erkennbar. 
Das dritte Freundschaftsspiel wurde wieder 

auswärts gegen TuS Fortuna Oberg II 
bestritten. Unser Platz war zu dem Zeit­
punkt leider noch nicht bespielbar. Das 
Spiel konnte mit 1:2 gewonnen werden. 
Nach einer kämpferischen Mannschafts­
leistung wurde ein erster Erfolg erzielt.

Die Saison startete mit dem Kreispokalspiel 
gegen Newroz II in Söhlde. Leider war 
auch zu diesem Zeitpunkt unser Sportplatz 
noch nicht bespielbar. Leider schieden wir 
bereits in der Vorrunde aus, da wir an die 
guten Leistungen aus den Freundschafts ­
spielen nicht anknüpfen konnten. Newroz 
spielte souverän auf, schoss früh ein erstes 
Tor und wir waren nervös und verun ­
sichert.   

Eine Woche später begann die Saison in 
der Kreisliga, wo wir zu Gast beim SG 
Bockenem II waren. Dort konnten wir 
unsere Leistungen abrufen und unserem 
Trainer und den Fans zeigen, dass wir es 
besser können. Die Jungs haben ihre 
Aufgabe durch einen hohen Sieg mit 0:7 
gut umgesetzt. Die Hinrunde der Saison 
verlief mit deutlichen und klaren Siegen 
sehr gut für uns. Die Mannschaft zeigte oft 
gute Spielzüge, Willensstärke und 
Spielfreude.
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Einen Ausrutscher in der Hinrunde gegen 
den seinerzeitigen Tabellenzweiten SG 
Sorsum/Emmerke II musste wir jedoch 
hinnehmen. Dort gerieten wir unter die 
Räder, da wir keine Lösung gegen die 
starke Mannschaft fanden. Wir verloren so 
das Spiel mit 0:2. Die Hinrunde wurde 
erfolgreich als 2. Tabellenführer beendet. 
Inzwischen trainieren wir in die Halle, wo 
wir uns weiter fit halten. Außerdem geht es 
zum Spinning ins Fitnessstudio.

Außer Fußball auf dem Platz zeigten wir 
unser Können auch beim eFootball beim 
VGH Masterturnier an der Konsole. Dort 
belegten wir erfolgreich den 2. Platz mit 
Jan Zimmermann und Metehan Erol als 
Spieler. Dadurch qualifizierten wir uns auch 
für die deutschen Meisterschaften im 
eFootball. Kurz vor Weihnachten mussten 
wir uns leider von unserem Trainer Olaf 
Baake verabschieden, der aus persönli­
chen Gründen um eine Auflösung des 
Vertrags bat. Zum Glück erklärte Michael 
Peter seine Bereitschaft bis zum Saison ­
ende den Trainerposten zu übernehmen.

Für das neue Jahr ist die Teilnahme an 
zwei Hallenturnieren in Bockenem und 
Söhlde sowie der Aufstieg geplant.

Dimitri Tschapla
Bernd­Henning Reupke



Seite 20 TuS­intern
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FFuußßbbaallll  iimm  JJuuggeennddbbeerreeiicchh

Nachdem wir nun im TUS Hoheneggelsen 
nach vielen Jahren wieder eine Herren ­
mannschaft im Fußball gemeldet haben, 
war der Gedanke dann schnell geboren 
auch im Bereich der Jugend wieder aktiv 
Fußball anbieten zu wollen. 

Im Frühjahr des Jahres 2022 wurde 
gemeinsam mit den Vorständen des TSV 
Söhlde und TuS Nettlingen über eine Zu­
sammenarbeit im Bereich der Jugendarbeit 
im Fußball gesprochen. 
Hier stellte sich schnell heraus, dass alle 
drei Vereine im Rahmen einer kooperativen 
Zusammenarbeit für unsere Jugendlichen 
viel bieten können.

In diversen Gesprächen (an denen der 
Vorstand, als auch Kristian Scherf sowie 
Dimitri Tschapala teilgenommen haben) 
wurde dann über die Gründung einer „JSG“ 
gesprochen und diskutiert, alle Gespräche 
wurden in einem offenen und sehr 
angenehmen Gesprächsklima geführt und 
wir sind uns alle darin sehr schnell einig 
gewesen, dass wir nur gemeinsam im 
Rahmen der Jugendarbeit erfolgreich sein 
können. 

Im August d. J. wurde dann auf allen drei 
Sportplätzen an drei aufeinanderfolgenden 
Tagen Schnuppertrainingstage für die be­
geisterten Mädchen und Jungen im Alter 
zwischen 5 und 17 Jahren angeboten. 

Dieses Angebot hat sich an alle Kinder und 
Jugendliche in der Gemeinde Söhlde 
gerichtet und wurde mit Plakaten bei den 

örtlichen Gewerbetreibenden und auch im 
Internet kommuniziert. 

Der erste Trainingstag hat am 22.08.2022 
auf dem Sportplatz in Hoheneggelsen 
stattgefunden.

Die TeilnehmerInnen waren mit insgesamt 
fast 50 Kindern und Jugendlichen vertreten 
und haben uns allen gezeigt, dass wir mit 
der Gründung einer JSG den richten Antritt 
gehabt haben. Auch an den beiden 
folgenden Tagen in Nettlingen und Söhlde 
war die Teilnehmerzahl nicht geringer und 
die Begeisterung in den Gesichtern der 
SpielerInnen deutlich zu erkennen.

Während der Trainingseinheiten wurden 
die SpielerInnen mit gekühlten Getränken 
und vorbereiteten Obstleckereien versorgt. 
Andreas Bähre hat diese in mundgerechten 
Stücken für die Beteiligten vorbereitet. Zum 
krönenden Abschluss aller drei Veranstal­
tungen gab es für die SpielerInnen jeweils 
eine erfrischende Abkühlung in Form von 
Eis.

Im Herbst 2022 gab es dann weitere 
Gesprächstermine, hier wurde über die 
Resonanz der Beteiligten SpielerInnen ge­
sprochen, mit dem Ergebnis, dass nun die 
Gründung einer JSG konkreter werden soll.

Am 26.10.2022 hat dann in Begleitung des 
KSB eine weitere Sitzung zur Gründung 
der JSG stattgefunden, ein weiterer Termin 
wurde für den 13.01.2023 vereinbart. 

Wir sind sehr zuversichtlich, dass wir in 
2023 mit mehreren Mannschaften im 
Jugendbereich in die Fußballsaison 
2023/2024 starten werden.

Alle Spielerinnen und Spieler freuen sich 
schon jetzt auf zahlreiche Fans und 
ZuschauerInnen bei den bevorstehenden 
Spielen, sowohl bei den Heimspielen als 
auch bei den Auswärtsspielen in der 
bevorstehenden Saison.

Holger Glöckner
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VVoollkkssllaauuff  aamm  LLaaffffeerrddeerr  BBuusscchh

Am 11. Juni 2022 fand erstmals nach 
Corona­Pause der 5. Volkslauf am 
Lafferder Busch mit 152 Starterinnen und 
Startern statt. Es war eine gelungene 
Veranstaltung. Die längste Strecke über 
10.000 m bewältigten 30 Läufer.

Hier freuen wir uns besonders, denn bei 
den Herren setzte sich unser Mitglied 
Thomas Piegsa gegen den Zweitplatzierten 
von Eintracht Hildesheim durch. 

Herzlichen Glückwunsch dazu!

Bei den Damen war ein ehemaliges 
Mitglied ebenfalls erfolgreich. Nora Pape 
aus Feldbergen gewann souverän mit 
knapp 9 Minuten Vorsprung. 
Auch ihr gratulieren wir natürlich recht 
herzlich zu dem tollen Erfolg.

Ihre Familie (Vater und Schwester) unter­
stützen uns schon seit vielen Jahren aktiv 
in der Abteilung Tischtennis, auch Nora hat 
dieses über Jahre getan. 
Wir wünschen allen Läufern weiterhin viel 
Erfolg.

Andrea Frömling

MMaarraatthhoonn  iinn  BBrraauunnsscchhwweeiigg

Am Sonntag, den 30. Oktober 2022, fand 
bei 23 Grad und strahlendem Sonnen­
schein der 20. Braunschweiger Lauftag auf 
dem Kohlmarkt statt. Um 10 Uhr fiel der 
Startschuss. Es war ein Sommerfest im 
Herbst.

Der 31­jährige Felix Kerlikowsky aus Han­
nover gewann zum 1. Mal einen Marathon 
in 190 Minuten. Auch Thomas Piegsa vom 
TuS Hoheneggelsen war wieder mit am 
Start und auch erfolgreich. In der Gesamt­
wertung landete er auf dem 5. Platz, seine 
Altersklasse hatte er gewonnen. 
Wir sagen „Herzlichen Glückwunsch“ dazu.

Das war wieder ein erfreuliches Ereignis für 
ihn und auch wir als Verein sind mächtig 
stolz über seine Ergebnisse.

Wir wünschen ihm weiterhin viel Spaß und 
Erfolg bei seinen Aktivitäten.

Andrea Frömling
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Nachruf Frühsport

HHeeiinnrriicchh  „„HHeeiinnzz““  RRuutthheemmaannnn   

Im Juli 2022 verstarb Heinrich, Heinz (wie 
ihn jeder nennen durfte) Ruthemann.  
Er war sicher ein prägendes Gesicht des 
TuS Hoheneggelsen. Seine Leidenschaft 
war das Turnen, was er selbst lange 
ausgeübt hat und auch vielen Kindern 
vermitteln konnte. Die Kinder waren ihm 
immer wichtig, so dass er oft für sie die 

Zeltlager in Eltze 
organisierte. Gerne 
besuchte er auch 
die Turnfeste, an 
denen er zahlreich 
teilgenommen hat. 
Die „Freitagsgrup­
pe“ hat viel Spaß 
mit ihm gehabt. 
Sicher war er nicht 
immer leicht zu 
nehmen, da er 
auch seine Kritik­
punkte anbrachte, 
die nicht überall gut 
ankamen. Aber er 
hatte doch man­
ches Mal Recht. So 

betonte er immer, dass man Übungsleiter 
aus dem eigenen Verein heraus ausbilden 
sollte. Dass dies richtig war, sieht man an 
den langjährigen ÜL im Verein. 

Als selbst betroffener Herzpatient hatte er 
auch den ÜL­Schein für Herzgruppen 
absolviert. So initiierte er auch im TuS die 
Herzsportgruppe, zusammen mit Dr. Peter 
Willgrod. Als ich die Lizenz dazu erwarb, 
half er bei den Prüfungsvorbereitungen und 
unterstützte mich weiterhin. 

Für den Verein hat er auch eine Chronik 
und das Archiv aufgebaut. Ich versuche, 
seine letzten Unterlagen, die wir freundli­
cherweise von der Familie Ruthemann 
bekamen, darin einzuarbeiten. Ich denke, 
es wird auch in Zukunft noch manches Mal 
von ihm gesprochen werden.

Karin Gundelach 

FFrrüühhssppoorrtt

Nachdem wir im Dezember 2021 eine 
„Corona­Pause“ eingelegt hatten, ging es 
im Januar wieder los. Da aber die Zahlen 
wieder stiegen, und wir noch einmal eine 
Pause einlegten, fand unser traditionelles 
Frühstück, das wir uns statt einer 
Weihnachtsfeier gönnten, erst im April statt. 

Wie immer, eine gemütliche Runde. Der 
harte Kern ist weiter dabei sich am Vor ­
mittag zu bewegen. 

Gerne dürfen aber mehr Teilnehmer dazu 
stoßen. Wir machen Gymnastik mit ver­
schiedenen Handgeräten, Spiele oder auch 
einmal ein Tänzchen und haben viel Spaß 
dabei. Außerdem werden natürlich die 
neuesten Dorfnachrichten ausgetauscht.

Wer also Zeit und Lust hat sich schon 
morgens mit Gymnastik und Spiel fit zu 
halten ist herzlich willkommen, mittwochs 
von 8.45 Uhr bis 9.45 Uhr.

Karin Gundelach
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Neue Shirts für ÜL­Turnen

ÜÜbbuunnggsslleeiitteerr//­­iinnnneenn  TTuurrnneenn
ffrreeuueenn  ssiicchh  üübbeerr  nneeuuee  SShhiirrttss

Endlich war es nun so weit. Nach langer 
Zeit bekamen die 15 Übungsleiter/­innen 
aus dem Bereich Turnen 
(Kinderturnen, Damen­ und 
Herrengymnastik, Herzsport, 
Walking, Wirbelsäulengymnas­
tik und Sportabzeichen) neue T­
Shirts mit Namensaufdruck und 
einige wünschten sich auch 
schwarze Sweatshirts.

Am Donnerstag und Montag 
konnten wir nun einige Shirts in 
den Gruppen übergeben und 
Fotos machen. Die Freude war 
groß bei den Sportlern, 
besonders bei den 
Nachwuchskräf­
ten, die bislang 
noch kein Shirt 
hatten.

Ein besonderer 
Dank geht an 
Tanja Brandes, 
die uns bei der 
Bestellung und 
Anprobe unter­
stützte und in die 
einzelnen Gruppen 
ging und die Bestellung an die Firmen koor­
dinierte. 

Da zeigt sich wieder deutlich, wie sehr uns 
der Ansprechpartner für die größte 
Abteilung in unserem Verein doch seit 
Jahren schon gefehlt hat. Denn der 
Vorstand kann das nicht alles auffangen. 

Deswegen freuen wir uns umso mehr, dass 
wir seit der letzten Mitgliederversammlung 
am 29. April 2022 wieder mit Tanja eine 
Leiterin der Turnabteilung bekommen ha­

ben.

Dankeschön dafür 
und weiterhin auf 
gute Zusammen ­
arbeit.

Andrea Frömling
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Damen­Gymnastik

VViittaall­­TTrraaiinniinngg  
ffüürr  KKöörrppeerr  uunndd  GGeeiisstt  5500//6600  PPlluuss  

Damengymnastik:

Montagabend  19:00 Uhr ­­  20:00 Uhr in 
der Bördehalle 
Wir treffen uns jeden Montag um 19:00 Uhr 
in der Bördehalle zum Training. 

Unser Motto lautet:

Aktiv und beweglich bleiben 
bis ins hohe Alter!

 ==>  eine moderne Bewegungsgymnastik!

In dieser Gruppe sind alle willkommen, die 
eine sanfte, aber bewegungsreiche Stunde 
erleben möchten.

In den Übungsfolgen verbinden wir Metho­
den zur Mobilisation und Stabilisation, 
Kräftigung, Ausdauer und wichtig......! 
Koordination mit zusätzlichen Impulsen, die 
das Gehirn fordern! 

Koordinative Übungsteile werden mit Kraft­ 
und Ausdauereinheiten kombiniert. Auf 

diese Weise werden Herz­ und Kreislauf 
angeregt  und Fitness und Beweglichkeit 
gesteigert.

Entspannung und Stretching/Faszientrai­
ning runden jede Stunde ab.

Mit Musik und verschiedenen Geräten 
beginnt die Freude an der Bewegung und 
das verbesserte Körpergefühl. 

Mit Spass und Freude starten wir in das 
neue Jahr 2023.

Wir bleiben Standfest und stabil

► bleiben in Balance

► erhalten Muskelkraft und Bewegungs ­
sicherheit

► meistern sicher unseren Alttag

► verhindern Stürze durch das Training

Monika Cammerer

Ankündigung Zumba
Ab März bietet das Ehepaar Popke wieder Zumba an 

und zwar jeweils mittwochs ab 19:00 Uhr in der Bördehalle. 
Bitte melden Sie sich bei der Spartenleiterin Turnen 

Tanja Brandes mailto:tanjahallo.tb@gmail.com oder beim Vorstand an.
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Damen­Gymnastik (Museum)

AAuussfflluugg  iinnss  
RRooeemmeerr­­  uunndd  PPeelliizzaaeeuuss­­MMuusseeuumm

Die Gymnastikdamen des TuS machten am 
Dienstag, den 10. Mai 2022, einen Ausflug 
in die Seuchen Ausstellung, ins Roemer­ 
und Pelizaeus Museum. Mittags fuhren 
zwölf Frauen mit dem Bus nach Hildesheim 
und gingen dort in die Ausstellung, wo eine 
junge Frau sie interessant durch diese 
führte.

Nach 1 ½ Stunden waren sie fertig und 
durstig und gönnten sich im Inselcafé ein 
Heißgetränk und einen leckeren Kuchen. 

Danach schlenderten sie durch die Stadt 
zurück zum Bahnhof und guckten sich 
diverse Geschäfte an. Da das Wetter so 
schön warm war, gönnten sie sich im 
Eiscafé Hilde noch ein leckeres Eis und 
genossen die Luft.

Schließlich musste 
für unsere Lilo noch 
ein Strohhut zum 
Schutz gegen die 
Sonnenhitze gefun­
den werden und 
ganz in der Nähe 
wurden sie fündig 

und hatten viel Spaß dabei. Lilo war ganz 
begeistert und freute sich riesig.

Zu guter Letzt schoppten sie noch durch 
den Modepark Röther und fuhren anschlie­
ßend wieder mit dem Bus zurück nach 
Hoheneggelsen.

Es war ein schöner Ausflug, alles hat gut 
geklappt und alle hatten viel Spaß. 
Die nächsten Pläne wurden schon ge­
schmiedet.

 Andrea Frömling
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Damen­Gymnastik (Ohlsdorfer Friedhof)

AAuussfflluugg  zzuumm  OOhhllssddoorrffeerr  FFrriieeddhhooff   

Am 5. Oktober 2022 fuhren elf Damen der 
Gymnastikgruppe schon früh mit Busfahrer 
Werner von Hildesheim aus nach Hamburg 
los. Dort war der Ohlsdorfer Friedhof unser 
Ziel. Eine Reiseführerin begleitete uns dort 
über die große Friedhofsanlage mit sehr 
viel Grün. Alle waren begeistert von der 
tollen und gepflegten parkähnlichen 
Anlage. 

Natürlich waren dann alle noch gespannt 
auf einige bekannte Grabstätten. Als erstes 
sahen wir das schlichte Grab von Loki und 
Helmut Schmidt, dann das noch ge­
schmückte von Uwe Seeler uns zuletzt die 
gewaltige Grabstätte von Schauspieler Jan 
Fedder.

Sehr interessant für uns war auch der 
Garten der Frauen. Am Ende der Führung 
haben wir vor Ort im Café Fritz ein 
Mittagessen zu uns genommen.

Anschließend ging es mit dem Bus zum 
Dahliengarten in Altona, den wir auf eigene 
Faust erkunden konnten. Hier gab es viele 
bunte Dahliensorten mit langen, spitzen 
Blütenblättern oder kompakten Kugel ­
köpfen. Auch dieser Besuch hat sich sehr 
gelohnt. 

Zwischendurch stärkten wir uns noch mit 
einem Heißgetränk und einem Stück 
Kuchen. Danach ging es dann zum Bus 
und wieder zurück in Richtung Hildesheim.

Es war ein schöner Ausflug bei ruhigem, 
milden Herbstwetter und interessanten 
Sehenswürdigkeiten. Alle Damen waren 
sehr zufrieden und sind beim nächsten Mal 
wieder gerne dabei.

Andrea Frömling
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Damen­Gymnastik (Stadtradeln & Gut Basthorst)

AAuussfflluugg  zzuumm  GGuutt  BBaasstthhoorrsstt

Ein letzter Ausflug für 2022 führte neun 
Damen der Gruppe am 20. November 2022 
mit Busfahrer Peter von Hoheneggelsen 
aus zum Gut Basthorst. Östlich von 
Hamburg gab es hier einen vorweihnacht ­
lichen Markt. Alle Jahre wieder findet auf 
dem Kulturdenkmal Gut Basthorst vor den 
Toren Hamburgs der stimmungsvolle und 
bezaubernde Weih nachts markt statt. Mit 
rund 300 Ausstellern zählt er zu den 
größten Norddeutschlands und wird regel ­
mäßig unter die schönsten Weihnachts ­
märkte ganz Deutschlands gewählt.

Auf der Anreise wurden wir von Peter gut 
unterhalten und haben so noch einiges 
Interessantes über unsere Region erfahren. 
Dort angekommen, statteten sich einige 
Damen gleich mit neuen Stirnbändern und 
Mützen aus, denn es pfiff ein frischer Wind. 
Die Zeit verging wie im Nu, es gab viele 
Stände und natürlich auch Köstlichkeiten 
zum Verzehr. 

Um 16.30 Uhr dämmerte es schon langsam 
und die Rückreise stand an, für manche 
Damen mit vollen Taschen. Es hat uns 
allen wieder Spaß gemacht und wir alle 
haben viel gelacht.Unser Busfahrer Peter 
war auch ein wenig melancholisch, denn so 
lang sam neigte sich seine Zeit als 
Busfahrer in der Firma dem Ende zu, da 
sein Arbeitgeber zum Jahresende damit 
aufhört, Ausflugsfahrten anzubieten. Wir 
merkten ihm sehr an, wie ihn das mitnahm 
und wünschten ihm alles Gute für seine 
Zukunft.

Danke nochmal an Margarete für die 
Organisation und gerne sind wir im 
nächsten Jahr bereit für ein neues Aus­

flugs  ziel.

Andrea 
Frömling

RRaaddttoouurreenn  zzuurr  UUnntteerrssttüüzzuunngg  ddeess
SSttaaddttrraaddeellnnss

Kurzfristig beschlossen die Gymnastik ­
damen die Gemeinde Söhlde beim Stadt ­
raden zu unterstützen. 

Am Freitag, den 3. Juni trafen sich vier 
Damen und radelten los durch die Feld ­
mark. Sie machten in Söhlde beim Café 
„The Barn“ halt, um sich dort ein Heiß ­
getränk und ein leckeres Stück Kuchen zu 
gönnen. Danach ging es über Klein 
Himstedt und Feldbergen zurück nach 
Hoheneggelsen.

Am Dienstag nach Pfingsten machten sie 
die 2. Tour, die nach Hohenhameln ging. 
Dort gab es ein leckeres Eis zur 
Belohnung. Auch dieses war eine schöne 
Tour, auch wenn der Wind ihr stetiger 
Begleiter war. Herzlichen Dank an 
Margarete dafür.

An den anderen Tagen machten die Damen 
gemeinsam mit ihren Partnern noch diverse 
andere Touren und ein weiteres Ehepaar 
fuhr über Pfingsten eine größere Tour, 
sodass dann noch einige Kilometer zusam­
menkamen.

Wenn wir es noch früher geplant hätten 
und so manch einer gewusst hätte, dass er 
eigenständig mit dem Partner seine 
Kilometer notieren konnte, dann hätten wir 
noch viel mehr erreichen können. Nächstes 
Mal sind wir schlauer und können die 
ganze Sache anders angehen.

Andrea Frömling
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SSppoorrtt  uunndd  BBeewweegguunnggssccaammpp   
iinn  EEllttzzee

Am letzten Augustwochenende nahmen 8 
Jungen und Mädchen mit 5 Betreuern vom 
TuS Hoheneggelsen am Sport u. Bewe­
gungscamp auf dem Jugendzeltplatz in 
Eltze teil. 

Am Freitag wurde erstmal der Zeltplatz 
erkundet und das Camp startete für alle 
180 Teilnehmer aus 6 Vereinen mit Zumba 
für alle. Am Abend konnten Cappis kreativ 
gestaltet werden. Nach einer kurzen Nacht 
stand am Samstagmorgen das Parksport­
abzeichen mit Orientierungslauf auf dem 
Programm. Nachmittags konnten sich die 
Betreuer im Schleuderballwettkampf mes­
sen. Die Kinder nahmen am Völkerball ­
tunier in der Altersklasse Jugend 
2012­2015 teil und setzten sich gegen alle 
anderen Mannschaften durch und belegten 
den 1. Platz. Der Tag endete mit einer 
Nacht wanderung, wo wir im dunklen Wald 
Rätsel lösten, Brücken bauten und Wölfe 
jaģten. Sonntag nahmen Betreuer und 
Kinder am Jedermann Wettkampf teil. Hier 
belegte Paula Hampe in der Altersklasse 
Jugend 7­8 den 3. Platz, Malte Sielemann 
in der Altersklasse  Jugend 9­10 den 
1. Platz und Vanessa Lönneker in der 
Altersklasse Jugend 17­18 den 2. Platz. 
Alle Teilnehmer bekamen eine Medaille und 
eine Urkunde. Nach der Siegerehrung 

endete das sportliche Wochenende mit 
glücklichen und müden Kindern und 
Betreuern. 

Es ist schon viele Jahre Tradition das wir 
mit dem TuS Hoheneggelsen ins Zeltlager 
nach Eltze fahren. 
In diesem Jahr war unser langjähriger 
Betreuer Heinz Ruthemann nicht dabei, 
Anfang August mussten wir leider Abschied 
nehmen. In unseren Gedanken und Erinne­
rungen an die vielen schönen Zeltlager und 
Turnfeste die wir mit ihm erlebt haben, wird 
Heinz immer dabei sein.

Deine Eltze Betreuer 

Tanja Brandes

Turnen (Kinder in Eltze)
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Herzgruppe

HHeerrzzssppoorrtt

Nachdem wir im Dezember letzten Jahres 
noch einmal pausiert und auch im Februar 
wegen der hohen Corona­Zahlen ausge­
setzt haben, konnten wir in der Gruppe 
durchstarten. Allerdings blieben immer 
noch Teilnehmer fern, teils wegen An ­
steckungsgefahr, teils aus anderen gesund ­
heit  lichen Gründen, so dass es bei einer 
Gruppe das ganze Jahr über blieb. 

Unser Aschermittwoch­Kaffeetrinken wurde 
dieses Mal in ein Frühstück umgewandelt, 
was auch erst im April stattfand. Jeder 
hatte etwas dazu beigetragen, so dass eine 
reichliche Auswahl entstand. Besonders 
opulent waren die super Eierplatten! Es war 
ein sehr schöner, gelungener Vormittag. 

Als es wärmer wurde, haben wir auch 
wieder einige Male draußen den Sport 
gemacht. 

Ende August ging es zu einem Ausflug in 
das Otter­Zentrum bei Hankensbüttel. 

Nach etwas holpriger Anfahrt erkundeten 
wir die Anlage erst selber und erfuhren 

nachher bei einer Führung noch 
Interessantes über das Zentrum und die 
Otter. Auch das war eine schöne 
Veranstaltung für die Herzgruppen­
Teilnehmer und einige Partner. 

Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr 
wieder alle in der Gruppe begrüßen 
können. Wer meint, er würde auch dort hin­
einpassen, möge bitte einmal mit seinem 
Arzt sprechen, ob er geeignet ist. Unser 
Dank geht natürlich wie immer an Dr. Peter 
Willgrod und Manuscher Pirouzmandi für 
die Begleitung der Gruppe.

Karin Gundelach
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Tennis

TTeennnniiss

Die Tennisabteilung hat in der vergangenen 
Saison mit einer Damenmannschaft 
(Damen 40) und einer Herrenmannschaft 
(Herren 40) am Punktspielbetrieb teilge­
nommen. Dabei sind die Damen das 
uneingeschränkte Aushängeschild der Ab­
teilung. Nach mehreren Aufstiegen in den 
letzten Jahren gelang auch in 2021 die 
Meisterschaft und der damit verbundene 
Aufstieg in die Landesliga (!) – immerhin 
die zweithöchste Spielklasse in Nieder­
sachsen!

Leider konnte das Team wegen Corona­
Erkrankungen mehrfach nicht in Bestbeset­
zung antreten, so dass der Klassenerhalt in 
der sehr ausgeglichenen Staffel ganz 
knapp verfehlt wurde. Der ärgste Konkur­
rent aus Göttingen sicherte sich hauchdünn 
den Klassenerhalt – Punktgleichheit mit 
unseren Damen und nur drei Spielen Vor­
sprung.
In der kommenden Saison schlagen die 
Damen somit wieder in der Verbandsliga 
auf – natürlich mit dem Ziel, den Wieder­
aufstieg in die Landesliga zu schaffen.

Folgende Spielerinnen gehörten 2022 zur 
Mannschaft: 
Kerstin Kühling, Petra Scheibe, Andrea 
Gogolin, Sandra Eisfeld, Eva­Maria Kropp 
und Ina Schierding­Schwerk

TTaabbeellllee  DDaammeenn  4400::
1. TC RW Barsinghausen 26: 10 12: 0
2. TG Niedersachs.Döhren 19: 17 7: 5
3. TC TSV Burgdorf      19: 17 6: 6
4. Mündener TC              16: 20 6: 6
5. SCW Göttingen        17: 19 4: 8
6. TuS Hoheneggelsen 14: 22 4: 8
7. TC GW Stadthagen  15: 21 3: 9

Die Herren 40 belegten in der 2. Regions­
klasse mit einem positiven Punkteverhält­
nis Platz 3.

TTaabbeellllee  HHeerrrreenn  4400::
1. TC BW ltzum   19: 11 9: 1
2. TSV Gronau     23: 7 8 :2
3. TuS Hoheneggelsen 18: 12 6: 4
4. TC GRE Hildesheim 11: 19 4: 6
5. Hildesh.TC Rot­Weiß III 11: 19 2: 8
6. SV RW Ahrbergen II 8: 22 1: 9

An dem von unserem Trainer Lajos Levai 
durchgeführten Jugendtraining waren auch 
in 2022 wieder viele begeisterte Kinder und 
Jugendliche dabei.

Für den Punktspielbetrieb hatten wir in 
2022 aber keine Jugendmannschaft gemel­
det.

Ina Schierding­Schwerk

Mit dem Saisonstart 2023 bietet der TuS wieder im gesamten Mai 
ein kostenfreies Schnuppertraining an. 

Bitte wendet euch bei Interesse an Andrea Gogolin, Tel. 05129 978141.
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Tischtennis­Jugend

TTiisscchhtteennnniiss­­JJuuggeenndd

In der letzten Saison trat unsere 
Tischtennis­Jugend mit einer Mannschaft in 
der 1. Kreisklasse an und errang dort mit 
einem Gegenpunkt den ersten Platz, so 
dass sie in dieser Saison in die Kreisliga 
aufstieg. Dabei ging Finn Werner mit 12:0 
gewonnenen Spielen ungeschlagen durch 
die Saison. Auch das Doppel Finn Werner / 
Aaron Scholz blieb mit 5:0 ungeschlagen.

Seit dem letzten Jahr hat sich aber noch 
viel mehr im Jugendbereich getan. 
Nachdem schon im letzten Jahr zwei 
Jugendliche angefangen hatten, bei uns 
Tischtennis zu erlernen, kamen in der 
ersten Hälfte dieses Jahres noch mehr als 

zehn Kinder zwischen 6 und 12 Jahren zu 
uns, so dass momentan beim Jugendtrai­
ning sehr viel los ist. Das Betreuungspen­
sum, dass dadurch entstanden ist, lässt 
sich natürlich nicht mehr nur von Rika und 
mir bewältigen. Darum freuen wir uns sehr, 
dass Jan Ebeling immer und Sarah 
Ossenkopp und Melanie Sickfeld so oft wie 
möglich dabei sind und dass auch Finn und 
Julian uns mehr und mehr unterstützen. 

Aufgrund der Menge an Kindern konnten 
wir in dieser Saison vier Jugendmann­
schaften melden, die alle in den untersten 
für die jeweiligen Altersklassen möglichen 
Spielklassen aufgestellt sind. Bisher gelingt 
es den Kindern nur sehr selten, mal ein 
Spiel zu gewinnen, da die meisten ihrer 

Platzierung Jugend/Schüler
(hinten, v. l. n. r.) 1. Finn Werner, 2. Julian Weltzien, 3. Marko Dorowsky, 1. Tim Günther
(vorne, v. r. n. l.) 2. Merlin Kolbe, 3. Etienne Lassalle, 4. Konstantin Schölzel, 

5. Leonie Burgdorf, 6. Lena Günther
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Tischtennis­Jugend

Gegner schon mehrere Jahre spielen. Bei 
einigen bemerkt man jedoch schon jetzt 
nach der ersten Halbserie, dass intensiver 
und konzentrierter trainiert wird und wir 
hoffen, dass dieser Ehrgeiz im Laufe der 
kommenden Monate alle packt.

Am 2. und 3. Juli führte Volker Sauer vom 
TuS Nettlingen ein TT­Camp durch, an dem 
wir mit zwölf Kindern teilnahmen. Am 
Samstagvormittag bauten wir auf dem 
Nettlinger Sportplatz unsere Zelte auf und 
gingen dann zur Turnhalle, wo wir unter 
Leitung eines erfahrenen Trainers vom 
TTVN zwei intensive zweistündige Trai­
ningseinheiten durchführten, unterbrochen 
durch Kuchen­ und Eisessen. Abends 
grillten wir dann auf dem Sportplatz, worauf 
eine Nachtwanderung folgte. Am nächsten 
Tag bauten wir die Zelte ab und räumten 
auf, worauf zwei weitere Trainingseinheiten 
folgten. Gesponsert wurde die Aktion vom 
TTVN, der alle Kosten des TuS Nettlingen 
übernahm. Ich möchte mich hier ganz 

herzlich für die perfekte Organisation und 
Vorbereitung bei Volker und seinem Team 
bedanken!

Am 03.12. führten wir die Jugend­
Vereinsmeisterschaften durch. Leider 
waren aufgrund von Krankheit und Termin­
überschneidungen nicht so viele Kinder 
dabei, wie wir gehofft hatten, weshalb von 
den Süßigkeiten und Würstchen doch noch 
einiges übrig war. Trotzdem war auch diese 
Aktion für die Teilnehmer ein voller Erfolg. 

Ulrich Pape
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Tischtennis

TTiisscchhtteennnniiss

Wie in allen anderen Bereichen des 
täglichen Lebens ist auch beim Tischtennis 
weitgehend wieder ‚Normalität‘ eingekehrt. 
Der Punktspielbetrieb findet aktuell wieder 
(fast) planmäßig statt.

SSaaiissoonn  22002222//22002233

Nachdem in der Vorsaison wegen 
mehrmonatiger Corona­Unterbrechung ins­
gesamt nur eine Hinserie gespielt und 
gewertet wurde, konnten die Punktspiele in 
dieser Saison bisher überwiegend wie 
geplant stattfinden. Beim Schreiben dieses 
Berichts ist die Hinserie abgeschlossen.

Herren I   – 2. Bezirksklasse –

Seit vielen Jahren pendelt die 1. Herren mit 
Auf­ und Abstiegen zwischen der 1. Be­
zirksklasse und der 2. Bezirksklasse. In der 
(halben) Vorsaison abgestiegen, wird 
derzeit bisher erfolgreich am direkten 
Wiederaufstieg gebastelt. Mit 15:3 Punkten 
liegt das Sextett ungeschlagen und mit 2 
Punkten Vorsprung auf Platz 1 der Tabelle. 
Dies ist umso bemerkenswerter, da das 
Team kein (!) Spiel in Bestbesetzung 
antreten konnte. Großen Anteil am bisheri­
gen Mannschaftserfolg hatten daher auch 
die Ersatzspieler, vor allem Rika Pape und 
Finn Werner, die häufig in knappen Spielen 
entscheidende Punkte beisteuerten.

Herren II   – Kreisliga –

Auch die 2. Herren pendelt regelmäßig 
zwischen zwei Spielklassen hin und her. In 
der Vorsaison war man (wieder mal) in die 
Kreisliga aufgestiegen. Hier hat man es 
aber deutlich schwerer und belegt aktuell 
mit 7:9 Punkten den 7. Platz. Allerdings 
sind es bereits 3 Punkte Vorsprung vor 
Platz 8, der den Abstieg bedeuten würde. 
Wir hoffen, dass es für den Klassenerhalt 
reicht.

Herren III   – 2. Kreisklasse –

Die 3. Herren ist ebenfalls in der letzten 
Saison aufgestiegen und belegt aktuell den 
6. Platz mit 4:10 Punkten. Die Punktab­
stände sind aber ganz gering, so dass das 
Abstiegsgespenst bisher noch nicht richtig 
vertrieben werden konnte. Auch hier daher 
klares Saisonziel: Klassenerhalt.

Herren IV   – 3. Kreisklasse; 4er –

Nach mehreren Jahren haben wir mal 
wieder eine 4. Herrenmannschaft melden 
können. Das Team spielt als 4er­Mann­
schaft und belegt nach der Hinrunde mit 
9:5 Punkten einen guten 3. Platz; vielleicht 
kann man ja hier noch am Aufstiegssekt 
schnuppern.

VVeerreeiinnssmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  22002222

Die TT­Abteilung hat vor ca. 30 Jahren 
extra den Feiertag am 3. Oktober 
eingeführt, um an diesem Tag ihre 
Vereinsmeisterschaften durchführen zu 
können. Leider wurden wir in 2022 
erstmalig für diesen Tag wegen einer 
anderweitigen Veranstaltung aus der Halle 
verbannt, so dass wir kurzfristig den Termin 
um zwei Monate auf den 3. Dezember 
verschieben mussten. Aufgrund dieser 
Verschiebung hatten wir leider eine deutlich 
geringere Beteiligung als in den Vorjahren. 
Statt 15­20 Teilnehmern waren es in 
diesem Jahr nur 11 Aktive, die um die 
Pokale kämpften.
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TTaabbeelllleenn  nnaacchh  ddeerr  HHiinnsseerriiee

Herren I   – 2. Bezirksklasse –

1. TuS Hoheneggelsen 15: 3
2. RSV Achtum 13: 5
3. MTV Adlum 13: 5
4. RV KW Dinklar II 10: 8
5. TTG Hönnersum II 9: 9
6. TTC Kl. Elbe II 9: 9
7. PSV GW Hildesheim III 8:  10 b
8. SC Bettmar 8: 10
9. TuS GW Himmelsthür II 5: 13
10. TTC Kl. Elbe III 0: 18

Herren II   – Kreisliga –

1. SC Barienrode III 14: 2
2. TSV Söhlde 11: 5
3. SV Teutonia Sorsum IV 9: 7
4. SV Egenstedt 9: 7
5. RSV Achtum II 9: 7
6. TT Ambergau (SG) 7: 9
7. TuS Hoheneggelsen II 7: 9
8. TuS GW Himmelsthür III 4: 12
9. TTSG Hildesheim (SG) II 2: 14

Herren III    – 2. Kreisklasse –

1. SC Bettmar II 14: 0
2. RSV Achtum III 12: 2
3. TSV Giesen III 10: 4
4. SV Egenstedt II 6: 8
5. TTC Kl. Elbe IV 4: 10
6. TuS Hoheneggelsen III 4: 10
7. TT Ambergau (SG) III 4: 10
8. TTC Heersum III 2: 12

Herren IV    – 3. Kreisklasse 4er –

1. PSV GW Hildesheim V 12: 2
2. TTC Bindere II 10: 4
3. TuS Hoheneggelsen IV 9: 5
4. RV KW Dinklar IV 7: 7
5. TuS GW Himmelstshür IV 6: 8
6. TTSG Hildesheim (SG) IV 5: 9
7. TTC Kl. Elbe V 4: 10
8. SV Emmerke V 3: 11

Tilmann Schwerk

VVeerreeiinnssmmeeiisstteerr

Einzel   – Herren –

1. Thomas Engwicht
2. Martin Ohlendorf
3. Finn Werner und Björn Kuhrmeier

Einzel   – Damen –

1. Rika Pape
2. Melanie Sickfeld
3. Sarah Ossenkopp

Doppel

1. Thomas Engwicht / Jan Ebeling
2. Ulrich Pape / Julian Weltzien

Doppel­Vereinsmeister:
Jan Ebeling & Thomas Engwicht
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WWaallkkiinngg

Die Walking­Gruppe besteht seit nunmehr 
27 Jahren. Zur Zeit sind 16 aktive Mitglie­
der mittwochs und freitags auf dem 
Sportplatz und gehen ihre 11 oder 12 
Runden plus Gymnastik. 

Im vergangenen Jahr trafen wir uns 83 x 
auf der Bahn und hatten 5 Dorfrunden 
(wenn der Platz zu nass und matschig ist). 
Pro Abend im Durchschnitt 7 Personen, 
dass sind über 600 im Jahr! auf dem Platz. 

Jeden Monat haben wir einen Stammtisch,  
zum klönen, planen und auch feiern, 
natürlich nach dem Sport. Wir hatten drei 
70. Geburtstage, ein Frühstück bei Engelke 
und einmal ging es um dem SZ­See und 
anschließend ins Cafe Largo. 

Unser Weihnachts­Kaffeetrinken fand im 
Vereinsheim statt, wie fast alle anderen 
Stammtische auch. Zwei langjährige Wal­
kerinnen haben im letzten Jahr aufgehört, 
Inge Hinzmann und Ilse­Dore Dunau. 
Schön, dass sie so viele Jahre dabei 

waren. Aber auch drei neue Walkerinnen 
kamen dazu, worüber wir uns sehr gefreut 
haben. 

Christa Lukes

Walking
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DDiiee  WWaannddeerreerr  88­­mmaall  uunntteerrwweeggss

Nachdem der Höhepunkt der Covid­19­
Pandemie im Frühjahr überschritten war 
konnten wir am 2. April zu unserer ersten 
Wanderung im Jahr 2022 aufbrechen.  
Unsere Wanderungen haben eine Länge  
zwischen 8 bis 10 km und die Anfahrt 
erfolgt zumeist in Fahrgemeinschaften mit 
eigenen PKWs.

Am 21. August ging unsere Ganztagesfahrt 
in die Lüneburger Heide. Heinz Fischer fuhr 
uns in bewährter Weise nach Müden an der 
Örtze. 
Auf dem Wanderparkplatz stärkten wir uns 
mit einem Frühstücksbrunch für die 10 km 
lange Wanderung durch die Heide. Leider 
war die Heideblüte durch die vorherige 
trockene Witterung nicht sehr üppig. 
In  Müden angekommen erwartete uns in 
der aus Funk und Fernsehen bekannten 
„Olen Müllern Schuen“ ein riesengroßes 
Stück vorzüglicher Torte und Kaffee satt. 
Die Heimfahrt auf abgelegenen Neben ­
strecken rundete den Tag ab.

Apropos Kuchen – Es ist eine liebgeworde­
ne Tradition geworden, dass wir versuchen, 
unsere Wanderungen in einem Land Café 
zu beschließen. Das Wanderjahr 2022 
ließen wir am  Samstag vor dem 1. Advent  
bei Glühwein, Tee und selbstgebacken 
Crêpes  im Clubhaus ausklingen.

Die vermutlich erste Wanderung in 2023 
wird am 11. März stattfinden. Treffpunkt soll 
um 12.30 Uhr an der Sporthalle sein.
Das weitere Wanderprogramm wird im 
Aushangkasten einzusehen sein. Wer 
möchte, kann sich unter Mail: 
lutter.hgls@htp­tel.de  für direkte und kurz­
fristige Informationen  in der Wandergruppe 
anmelden.

Auf erlebnisreiche gemeinsame Wande ­
rungen freut sich Ihr/Euer

Martin Lutter (Wanderwart)
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SSppaarrttee  FFuußßbbaallll  ––  SScchhiieeddssrriicchhtteerr

Zu Beginn des Jahres hatten wir Schieds­
richter ein besonderes Ereignis zu feiern. 
Unser Langjähriges Vereinsmitglied Werner 
Münstedt wurde auf der Jahreshauptver­
sammlung für 50 Jahre Mitglied im TuS 
geehrt. Ein solches Jubiläum ist schon ein 
ganz besonderes welches in der heutigen 
Zeit wohl kaum noch erreicht wird. Wir sind 
stolz auf unseren Werner und wünschen 
ihm als Schiedsrichter und Schiedsrichter­
ansetzer weiter alles Gute.

Im Mai konnten wir unser Schiedsrichter­
kontingent um einen weiteren Schiedsrich­
ter aufstocken. Wir haben jetzt ein 7 Mann/
Frau starkes Team an Schiedsrichtern beim 
TuS. Marcel 
Malkus nahm 
nach 10­jähriger 
Auszeit wieder 
an einem An ­
wärterlehrgang 
teil und schloss 
sich erneut unse ­
rem TuS an. 
Auch nach einer 
so langen Pause 
wissen die Leute 
was sie an uns 
haben und keh ­
ren gern wieder 
an die alte Wir­
kungsstätte 

zurück. In kurzer Zeit schaffte Marcel noch 
bis zur Winterpause den Aufstieg in die 
Kreisliga durch einige gute Spielleitungen 
unter Beobachtung. So kam der 
Schiedsrichterausschuss nicht drum rum 
ihn in die höchste Spielklasse des Kreises 
aufsteigen zu lassen wo er auch vor seiner 
Pause Spiele geleitet hat.

Im Juli dieses Jahres hieß es dann „unver­
hofft kommt oft“ für unsere beiden Schieds­
richter Beverly und Niclas Nowak. Ihr Vater 
Thomas pfeift seit mehreren Jahren bei 
den Deutschen Meisterschaften die 
Endspiele der Ü32. Beverly und Niclas sind 
dort auch immer als Zuschauer anwesend 
gewesen. Dieses Jahr ist ein komplettes 
Team in Blumental bei Bremen bei den 
Endspielen aus gefallen. Hier wurden die 
bei den spontan und kurzfristig zwangs ver­

pflichtet bei den End spieltagen als 
Schiedsrichter assistenten zu fun gieren. 
Beverly war in der langen Ge schichte der 
Endspiele erst die 3. Weibliche Schieds­
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Schiedsrichter

richterin und Niclas der definitiv jüngste 
Schiedsrichter mit smarten 15 Jahren. Bei 
den Endspielen leiteten sie unter anderem 
Spiele des FC Bayern München. So konnte 
die Familie dieses Jahr mit 3 Schiedsrich­
tern vom TuS Hoheneggelsen auf großer 
Bühne glänzen. Auch gab es vom ehemali­
gen Bundesliga Schiedsrichter Gagelmann 
viel lob und Anerkennung für die drei.

Pfinkstmontag ist für die Fußballer ein 
besonderer Tag im Kreis Hildesheim. Da 
wurde in Wehrstedt das Kreispokalendspiel 
der Herren ausgetragen. Nominiert als 
Endspielschiedsrichter wurde unser höchst ­
pfeifender Bezirksschiedsrichter Ramon 
Linares. Locker und leicht wie erwartet 

leitete er das Endspiel zwischen Scheller­
ten und VfV Hildesheim. In dem Endspiel 
hatte Ramon alles unter Kontrolle, auch 
beim Handspiel auf der Torlinie, wo er den 
Feldspieler mit rot des Feldes verwies.

Nach dem 
Schluss pfiff 
wurde Ramon 
noch vom Kreis­
schiedsrichter ­
Obmann 
Kuczera für sein 
Endspiel mit 
einer Urkunde 
ausgezeichnet 
und mit seinen 
Schiedsrichter­
kollegen ausgie­
big gefeiert.

Auch Nico und Thomas waren bis zum 
Halbfinale im Einsatz. Nico hier in der 
Begegnung Schellerten gegen Algermis­
sen.
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Zum Anschluss des 
Jahres im Novem­
ber folgten die 
Hallen­Kreismeister ­
schaften wo unser 
Futsal Verbands­
schieds richter Nico 
mit seinem jüngeren 
Bruder Niclas aktiv 
waren. Beide leite­
ten dort Spiele. Für 
Niclas war es das 

erste Mal selbst als Schiedsrichter. Er 
kennt dieses nur als Torwart der B­Jugend 
vom SC Harsum wo er aktiv spielt. Auch 
dort konnte er am 
ersten Spieltag sein 
Tor sauber halten 
und führt mit seinem 
Team die Staffel an.

Leider ist kurzfristig unsere Schiedsrichter­
weihnachtsfeier zusammen mit den 
Schiedsrichtern vom SC Harsum verlegt 
worden auf den 20.01.23 was uns aber 
nichts ausmachte. So können wir eine 
Woche nach den NFV Neujahrsempfang 
unsere Weihnachtsfeier  als Neujahrsfeier 
nachholen. Auch in Sachen Personal gibt 
es für 2023 neues. So können wir im 
Sommer unser Schiedsrichterkontingent 
noch um 1 weitere Personalie erweitern. 
Unser Ziel besteht nicht in der Masse, 
sondern in Klasse und Zuverlässigkeit. So 
haben unsere Schiedsrichter auch keine 
Strafen oder ähnliches verursacht, sondern 
konnten durch ihr Engagement auf unseren 
TuS über die Grenzen Niedersachsen hin 
bekanntmachen und durch ein Übersoll von 
Schiedsrichtern sogar noch eine Vergütung 
verbuchen.

Thomas Nowak



Seite 42 TuS­intern

TuS­intern

VGH, Jens & Tim Paul________________2
Apotheke Hoheneggelsen_____________2
DK­Werbung______________________15
Hausverwaltung Fessel______________16
Klein Berliner Hof___________________24
Volksbank NL Hildesheimer Börde_____28
Tischlerei Schierding________________31
Sparkasse Hildesheim­Goslar­Peine____33
Kreuzberg Automobile_______________43
Brillenstudio Goldbeck_______________43
Kreuzberg Fahrräder________________44
Salon Kuhrmeyer___________________44

IInnsseerreenntteennvveerrzzeeiicchhnniiss::

HHoommeeppaaggee  &&  FFaacceebbooookk

Unsere Homepage:

http://www.TuS­Hoheneggelsen.de

Bitte nutzt die Homepage zum Platzieren eurer Anliegen, Berichte 
und Termine. 

mailto:Webmaster@TuS­Hoheneggelsen.de

Frank Hofmann übernimmt die Beiträge und stellt diese dann ein. 

Neben dem Internetauftritt könnt ihr auch aktuelle Informationen auf Facebook unter 

„TuS Hoheneggelsen Fußball“ 

finden.

klick m
al w

ieder auf

TuS­Hoheneggelsen.de

Wir danken unseren treuen Anzeigen­
Kunden, die es uns ermöglichen auch 
diese Ausgabe des Tus­intern zu 
finanzieren.

Bitte sprechen Sie uns an, wenn auch 
Ihre Anzeige hier erscheinen soll.

Der Vorstand






